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Vom ersten Entwurf des Architekten bis 

zur Inbetriebnahme eines Gebäudes 

durch den Bauherrn und den Facility 

Manager entstehen unzählige Pläne, Daten 

und Dokumente, mit denen eine Vielzahl von 

Projektbeteiligten verschiedenste Aufgaben 

erfüllen muss. Um diese Flut zu kanalisieren, zu 

steuern und allen Projektbeteiligten zeitgleich 

zugänglich zu machen, gibt es sogenannte 

Projektkommunikationsmanagementsysteme 

(PKMS) oder, etwas umgangssprachlicher 

Termine, Fakten und Dokumente eines 

Projekts werden gebündelt. So kann der Pro-

jektverlauf standortunabhängig gesteuert 

werden.

Terminfunktionen sichern die Einhaltung 

der geplanten Prüf- und Entscheidungsfristen 

im Bauprojekt und vermeiden Verzögerungen, 

weil Verantwortlichkeiten klar geregelt sind 

und Termine einfach nachverfolgt wer-

den können. Plan- und Terminlisten werden  

ausgedrückt, Projekträume. Als kollabora-

tive Projektplattform unterstützen sie ge-

schlossene Benutzergruppen bei der pro-

zessgestützten unternehmensübergreifenden 

Zusammenarbeit. Hier kommunizieren, ver-

walten und tauschen alle Projektbeteiligten 

ihre Planungsunterlagen, Dokumente oder 

entscheidungsrelevante Fakten miteinander 

aus. Ganz im Sinne des Building Information 

Modeling. Der Projektraum schafft so Trans-

parenz. Alle wichtigen Abläufe, Aufgaben, 

DATEN- UND PROJEKTRÄUME 

Wo die künstliche Intelligenz 
ein Zuhause findet
Für die Zusammenarbeit vieler Beteiligter bei Bauprojekten sind Daten- oder Projekträume heute  

ein probates Mittel und bewährtes Werkzeug. Und auch bei Immobilientransaktionen spielen sie eine 

immer wichtigere Rolle. Im Zuge der voranschreitenden Digitalisierung können sie in Zukunft jedoch 

noch weit mehr leisten als bisher, wenn Ansätze und Methoden der künstlichen Intelligenz die großen 

Datenvolumina neu aufbereiten.
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automatisch, vollständig und korrekt erzeugt. 

Die Dokumentation aller Projektunterlagen 

inklusive ihrer Versionen (Dokumente, Pläne, 

Planverteilerlisten und Vorgänge) erfolgt im 

Projektraum in der Regel automatisch. Die so 

entstehenden revisionssicheren Projektdaten 

können nach Abschluss des Projektes in eine 

Bestandsdokumentation überführt und exter-

nen Beteiligten für den Betrieb zur Verfügung 

gestellt werden.

Immobilientransaktionen

Doch nicht nur das Bauen soll dank BIM 

und Gebäudedatenmodell digital werden, 

sondern auch die im Lebenszyklus viel später 

folgenden Immobilientransaktionen werden 

von der aktuellen Digitalisierungswelle wohl 

bald voll erwischt. „Ich erwarte, dass alle 

Prozesse in der Transaktion in den kommen-

den Jahren digital abgebildet werden“, stell-

te Susanne Eickermann-Riepe FRICS, RICS-

Vorstandsmitglied und PwC-Partner Financial 

Service Consulting/German Real Estate Leader  

auf dem RICS-Focus 2017 Berlin – Digitali-

sierung als Treiber des Umbruchs in der 

Immobilienwirtschaft Ende April fest. 

Immobilientransaktionen haben bereits  

einen hohen Grad an begleitenden digi-

talen Prozessen. Beispiele sind etwa die 

Visualisierung und die digitale Darstellung 

von Objekten. An anderen Stellen dage-

gen sieht es noch eher dünn aus, sodass der 

Grad der kompletten Digitalisierung noch 

gering ausfalle. Dies gelte unter anderem 

für den Austausch von Verträgen und die 

Abbildung von Prozessen. „Im Back-Office 

der Unternehmen ist die Digitalisierung noch 

nicht angekommen“, lautete dann auch ein 

Fazit der Tagung. 

Auch Due-Diligence-Phasen bei Immo - 

bilientransaktionen sind heute ohne digi-

tale Unterstützung kaum mehr vorstellbar.  

Hierfür werden in der Regel ebenfalls 

Datenräume genutzt, in denen die Verkäufer 

alle erforderlichen Informationen zum zu 

verkaufenden Objekt/Portfolio einstellen. 

Eine vollständige Datenlage vermeidet da-

bei Kaufpreisabschläge wegen unvollständi-
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ger oder fehlender Dokumente. Der Zugriff 

auf Daten durch den Käufer sowie die ge-

samte Kommunikation über den Datenraum 

werden rechtssicher protokolliert. Durch 

das Zusammenspiel dieser Vorteile und 

Lösungsansätze können die Kosten eines vir-

tuellen Projektraums im Gegensatz zu einem 

physischen Archiv um bis zu 75 Prozent gerin-

ger ausfallen, rechnet der Anbieter PMG vor. 

Künstliche Intelligenz  
im Datenraum

Von der transparenten Datenstruktu-

rierung im Projektraum ist es aus Sicht der 

Datenraumanbieter in der Konsequenz nur 

ein Schritt weiter hin zur Arbeit mit den 

Daten und Dokumenten. Schließlich gehören 

riesige Datenmengen, die zudem immer wie-

der den Besitzer wechselten, zu den größten 

Herausforderungen im Real-Estate-Bereich, 

da sie in unterschiedlichen Ablagestrukturen 

vorlägen und daher hohe manuelle Aufwände 

verursachten, sagte Patrick Reininger, 

Geschäftsführer der PMG Projektraum 

Management GmbH im Rahmen der Real 

Estate Lounge im Frühjahr in München. Immer 

wieder gingen inhaltliche Zusammenhänge 

und damit wertvolle Informationen verloren. 

Hohe Fluktuationen auf der Anwenderseite 

machten es schwierig, Dokumente bzw. 

Ergebnisse übersichtlich für sämtliche Nutzer 

aufzubereiten. „Häufig genug sind diese 

Dokumentenmassen noch chaotisch abgelegt 

und durchsetzt mit Duplikaten und irrelevan-

ten Dokumenten“, charakterisiert Benjamin 

Staude von Architrave die Situation. Und 

will mittels „Machine Learning“ helfen, das 

Chaos zu ordnen: „Machine Learning hilft 

schon heute, Dokumente zu erkennen und 

zu klassifizieren. Der Mietvertrag wird als 

Mietvertrag erkannt, das Wartungsprotokoll 

als Wartungsprotokoll.“ 

Die Ansatzpunkte zur Arbeit mit den 

Daten sind vielfältig: „Ob automatische 

Datenkategorisierung und -ablage, Prüfung 

der Vollständigkeit der Daten, Gewinnung 

von relevanten Inhalten mittels semanti-

scher Verfahren oder die Anzeige von Risiken 

in Due-Diligence-Verfahren: „Künstliche 
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VORSCHAU

MARKT

Übersicht Gebäude-
reiniger in Deutschland

Es ist wieder so weit. Wir präsen- 

tieren eine aktualisierte Fassung  

unserer Marktübersicht der größten 

Gebäudereinigungsunternehmen in Deutschland.

TECHNIK

Energiemanagement  
und -speicherung

Energie managen ist mehr als 

Energie sparen: Zuerst wird gemes-

sen. Das zeigt Einsparpotenziale und 

Ansatzpunkte für Maßnahmen der Effizienzsteigerung auf. Und dann 

wird die Energiespeicherung interessant, denn preiswert selbst er-

zeugte Energie wird am besten auch selbst verbraucht. Ein zukunfts-

weisender Speicher sind Elektrofahrzeuge. 

Waschräume

Schön, stabil, nutzerfreundlich –  

so soll moderne Sanitärausstattung 

in öffentlichen Waschräumen heute  

sein. Wir beweisen, dass diese 

Kriterien keine Gegensätze sein müssen.

I T

BIM-Praxis

Das Studierendenwerk Essen-Duisburg 

baut eine der größten Mensen für 

Studierende in Nordrhein-Westfalen 

– und zwar nach BIM-Kriterien.

ARBEITSWELTEN

workplace-Kongress 2017

Auch im Orgatec-freien Jahr wollen  

wir Sie bei unserem workplace- 

Kongress aus erster Hand mit  

fundiertem Fachwissen zum Thema 

Arbeitsplatzgestaltung versorgen. Termin: 12. September 2017,  

Ort: Leonardo Royal Hotel Munich.

Anzeigenschluss: 3. August 2017 
Erscheinungstermin: 31. August 2017
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